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(Nr. 2178.) Verordnung, betreffend die Erhebung eines Bollzuſchlags für aus Spanien und 
den ſpaniſchen Kolonien kommende MWaaren. Vom 25. Mai 1894. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, Koͤnig 


von Preußen 2. 


verordnen auf Grund des $. 6 des Zolltarifgeſetzes vom 15. Juli 1879 Geichs⸗ 
Geſetzbl. 1879 S. 207) im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des 
Bundesraths, was folgt: 


K. 1. 


Die nachſtehend aufgeführten Waaren unterliegen, ſofern dieſelben aus 
Spanien oder den ſpaniſchen überſeeiſchen Beſitzungen kommen, bis auf Weiteres 


den nachbezeichneten Zollſätzen für je 100 Kilogramm: 


1. Roheiſen aller Art, aus Nr. 6a des Tarif 1,50 Mark 
2. Roggen, Nr. 9 be des Tarif... 750 . 
3. Weinbeeren, friſche, Nr. 9 h des re 22,50 
4, Nutzholz von Buchsbaum, Cedern, Kokos, Ebenholz, 
Mahagoni, Anmerkung zu Nr. 130 1 und 2 des 
n 0,15 
oder 1 eftmeter . . - - 0% = 
5. Grobe Korkwaaren (Streifen, Würfel- und Rinden⸗ 
ſpunde), aus Nr. 13 f des Tarifs.. „ 15 
6. Korkſtopfen, Korkſohlen, Korkſchnitzereien, aus Nr. 138 
ff ĩðͤ v 45 . 


7. Halbgare, ſowie bereits gegerbte, noch nicht gefärbte, 
oder weiter zugerichtete Ziegen⸗ und Schaffelle, An⸗ 
merkung zu Nr. 21 b des Tarif. 4,50 
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„Branntwein aller Art, auch Arrak, Rum, Franzbrannt⸗ 


wein und verſetzte Branntweine, mit Ausnahme der 
Liköre: 
a) in Fäſſern, Nr. 25 b 24% des Tarifs 
p) in Flaſchen, Krügen und anderen Umſchließungen, 
r ee 


Wein und Moſt: 


a) in Fäſſern eingehend, aus Nr. 25 el des Tarifs 

p) in Flaſchen eingehend, mit Ausnahme der Schaum⸗ 
weine, aus Nr. 25e 2 des Tarifs 

Fiſche, zubereitete, andere (als in Nr. 25 g 2x, f und y 
des Tarifs genannt), Fiſche aller Art in hermetiſch 
verſchloſſenen Gefäßen eingehend, Nr. 25 g 2 69 des 
F a a  ZE, 
Friſche Apfelſinen, Citronen, Limonen, Pomeranzen, 
Granaten und dergleichen Südfrüchte, Nr. 25 h 1 des 
RUSSEN ee EEE 
oder für 100 Stück .... 

Feigen, Korinthen, Roſinen, Nr. 25 h 2 des Tarifs... 
Getrocknete Datteln, Mandeln, Pomeranzen und der— 
gleichen, Nr. 25 h 3 des Tarifs.. e, Seen. 


‚ —ͤ— H 7633335333333 ** 


Ganze ren eher 
Kaffee, roher, aus Nr. 25 m1 des Tarifs 
Kakao in Bohnen, roher, Nr. 25 m 3% des Tarifs... 
Friſche und getrocknete Schalen von Südfrüchten; 
unreife Pomeranzen, auch in Salzwaſſer eingelegt; 
trockene Nüſſe, Kaſtanien, Johannisbrot, Pinienkerne, 
Alte k. 25 % 2 des Weis. uren . een 
Salz Goch, Siede-, Stein- und Seeſalz), aus Nr. 25 t 
des Taria e 
Salz, ſeewärts eingehend, Anmerkung zu Nr. 25 t des 
Tarifs. n e rer nn 
Tabackblätter, unbearbeitet, und Stengel, auch Taback⸗ 
ſaucen, Nr. 25 v 1 des Tarif... 
Cigarren und Cigaretten, Nr. 25 v 24 des Tarifs.... 
Feſter und flüſſiger Zucker jeder Art, Nr. 25 x des Tarifs 
Olivenöl in Fäſſern, aus Nr. 26 b des Tarifs.... .. 


187,50 Mark 


270 


36 


— AS 
24. Olivenöl in Fäſſern, amtlich denaturirt, aus Nr. 26 d 


N VV 3 Mark 
25. Palm⸗ und Kokosnußöl, Nr. 26 e des Tarif. 3 . 
26. Fiſchſpeck, Fiſchthran, Nr. 26k des Tarif. 4, 
27. Bienenwachs, einſchließlich ſonſtigen Inſektenwachſes, aus 
ee Tarifs 22,50 
§. 2. 


Die Beſtimmung des F. 1 findet auf ſolche Waaren keine Anwendung, 


welche am Tage der Verkündigung der gegenwärtigen Verordnung die deutſche 
Zollgrenze überſchritten haben oder an dieſem Tage in den deutſchen Zollaus— 
ſchlüſſen vorhanden ſind. 


2 
Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 


Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Neues Palais, den 25. Mai 1894. 


(I. S.) Wilhelm. 


Graf von Caprivi. 


Herausgegeben im Reichsanit des Inneril. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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